
PFARRBOTE 
      

29. März – 3. Mai 2026 

 

 



2 

 

 
 

Hier die vollständige Bildergalerie unsere Sternsinger 2026 !  
Restliche Bilder siehe vorletzte Seite 
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UNSERE GOTTESDIENSTE 
 
PALMSONNTAG 
Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 
 

Ev.: „Hosanna in der Höhe!“ (Mt 21, 1-11) 

 

 

KOLLEKTE für die Betreuung der christlichen Stätten im Heiligen Land 
 
Sa 28.03. 16.00 Beichtgelegenheit in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Tiator) 

 
 18.00 Vorabendmesse in NEULEININGEN 
  mit Palmweihe und -prozession  
  1. Sterbeamt für Dr. Hans Breuer 
  Amt für Edgar Krämer 
  Amt für Helene Engler 
  Amt als Jahrgedächtnis für Pfarrer August Bourdy  
  (Pfr. Fischler)   
 

BEGINN DER SOMMERZEIT 

 
So 29.03.  9.45 Amt in DIRMSTEIN 
  - Palmweihe im Pfarrhof 
  - Palmprozession zur Kirche 
    mit KMK Jugendorchester  
  (Pfr. Riether) 

   
 10.30 Amt für die Pfarrgemeinde in GRÜNSTADT 
  - Palmweihe im Pfarrgarten 
  - Palmprozession zur Kirche 
  (Pfr. Tiator) 

  mit Kirchenchor St. Peter 
  Verkauf von Palmsträußchen 

  
 10.30 Amt in BOCKENHEIM 
  mit Palmweihe und -prozession 
  Amt für Hildegard Zehfuß 
  Amt als Jahrgedächtnis für Roswitha und 
  Albert Schmid 
  Amt für Maria und Norbert Gass 
  (Pfr. Müller) 

  mit Kirchenchor St. Lambert 
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So 29.03. 18.00 Kreuzwegandacht: 
  „Kreuzweg Jesu – durch Angst und Leid –  
  gehen wir mit?!“ 
  in GRÜNSTADT 
  (Fr. Beck-Battschinger/Fr. Wüst)  
 
Di 31.03.   7.00 Frühschicht in DIRMSTEIN 
  Heilige Messe 
  (Pfr. Müller) 

 anschl. Frühstück 
 
 18.30 Amt in NEULEININGEN, Pfarrheim 
  Amt zur Muttergottes von der immerwährenden Hilfe 
  (Pfr. Riether) 

 

Mi 01.04. 16.00 Wort-Gottes- und Kommunionfeier 
  in DIRMSTEIN, Haus Maximilian 
  (Team Storminger) 

 
 18.00  Rosenkranz in OBRIGHEIM 
  für den Weltfrieden 
  (Hr. Edrich) 

 18.30  Heilige Messe in OBRIGHEIM 
  Stiftmesse für Kurt Hubert Schumacher 
  (Pfr. Tiator) 

 
 19.30 Ökumenischer Taizé-Singkreis Laudate 

  in SAUSENHEIM, ev. Gemeindehaus 
 
Do 02.04. 10.00 Wortgottesdienst der Kita St. Nikolaus 
  in NEULEININGEN 
  (Pfr. Riether) 
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DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE  

VOM LEIDEN UND STERBEN,  

VON DER GRABESRUHE  

UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN__________________________ 
 

Die Drei Österlichen Tage bilden den Höhepunkt des ganzen Kirchenjahres. In 
ihnen feiern wir das Pascha-Mysterium, das österliche Heilsgeheimnis vom 
Hinübergang Jesu Christi aus unserer Welt zum Vater (vgl. Joh 13,1). 
 
Der erste Tag beginnt mit der Abendmahlsmesse des Gründonnerstag und 
endet am Abend des KARFREITAG. An ihm feiern wir die Verherrlichung des 
Vaters durch unseren Herrn Jesus Christus: die Hingabe seines Leibes und 
Blutes für uns und für alle (Eucharistie); der vollendete Liebesdienst an den 
Seinen (Fußwaschung); sein Eintauchen in unser Leiden und Sterben (Ölberg – 
Kreuz). 
 

Der zweite Tag beginnt am Abend des Karfreitag und endet am Abend des 
KARSAMSTAG. An ihm verweilen wir in Stille am Grab unseres Herrn, der auch 
das dunkle Schicksal des Todes mit uns und mit allen geteilt hat. 
 
Der dritte Tag beginnt am Abend des Karsamstag und endet am Abend des 
OSTERSONNTAG. An ihm feiern wir die Verherrlichung des Sohnes durch Gott 
unseren Vater: den Sieg des Lebens über den Tod, den Sieg der Liebe über die 
Sünde, den Sieg der Freude über das Leiden. 
 
Als Glaubende und Getaufte haben wir an diesem österlichen Heilsgeschehen 
Anteil: Wir sind „mitgekreuzigt, damit der von der Sünde beherrschte Leib 
vernichtet werde“; wir sind „mit ihm begraben durch die Taufe auf den Tod“, 
damit wir mit Christus auferstehen und „in der Wirklichkeit des neuen Lebens 
wandeln“ (vgl. Röm 6,3-11) 
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Das Österliche Triduum in GRÜNSTADT 
 
Do 02.04. Gründonnerstag 
  
 19.00 Messe vom Letzten Abendmahl  
  Pfarrfamiliengottesdienst 
  Amt für alle Lebenden und Verstorbenen 
  der Pfarrfamilie 
  (Pfr. Tiator mit Pastoralteam) 

  mit Nova Cantica  
  anschl. Anbetung  
  zum Leiden Christi am Ölberg 
 
Fr 03.04. Karfreitag 
 
  15.00 Die Feier vom Leiden und Sterben Christi 
  - Wortgottesdienst 
  - Kreuzverehrung 
  - Kommunionfeier 
  (Pfr. Tiator) 

  Die Kirchenchöre St. Nikolaus und St. Peter  
  singen die Johannes-Passion von Suriano    
   
Sa 04.04. 21.00 Die Feier der Osternacht 
  - Lichtfeier beim Pfarrheim 
  - Wortgottesdienst 
  - Tauffeier 
  - Eucharistiefeier 
  Amt für Lebende und Verstorbene der Familien 
  Winkler und Schwind 
  Amt für Lebende und Verstorbene der Familien 
  Bär und Jansohn 
  Amt für Michael Eßwein 
  Amt für Käthi und Friedel Keiper und Lebende und  
  Verstorbene der Familien Keiper und Wüst 
  Amt für Lebende und Verstorbene der Familien  
  Rettig und Jakubik 
  (Pfr. Tiator) 

  mit Kantoren   
 anschl. Umtrunk ums Osterfeuer  
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Weitere Gottesdienste der Drei Österlichen Tage 
 

Fr 03.04. Karfreitag 
 
 10.00 Kinderkreuzweg für die Pfarrei 
  in GRÜNSTADT 
  (GR Gottschalk) 

   
 11.00 Andacht in LAUMERSHEIM, Bartholomäuskirche 

anschließend gibt es die Möglichkeit an einer 
Wanderung an das neu aufgestellte Kreuz am 
Palmberg teilzunehmen. 

  (NGL mit Team) 

   
 15.00    Die Feier vom Leiden und Sterben Christi 
  in BOSSWEILER 
  (Pfr. Riether) 

      
 15.00    Die Feier vom Leiden und Sterben Christi 

  in KIRCHHEIM 
  (Pfr. Müller) 

  
Sa 04.04. 21.00 Die Feier der Osternacht 
  in DIRMSTEIN 
  Amt für Lydia und Rudolf Dukart 
  Amt für Lebende und Verstorbene der Familie 
  Hubert Schmitt 
  (Pfr. Riether) 

  mit Kirchenchor St. Laurentius 
      
 21.00 Die Feier der Osternacht 
  in NEULEININGEN 
  Amt als Jahrgedächtnis für Gerald Trübenbach 
  (Pfr. Fischler) 

     
Die Osterzeit 

 

Das Osterfest ist das höchste Fest der Christenheit. An ihm feiern wir die 

Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus von den Toten und seine Erhöhung 

zum Vater.  

Die Feier der Osternacht ist der Hauptgottesdienst des Kirchenjahres. In ihr 

erwarten wir nächtlich Wache haltend die Auferstehung des Herrn und feiern sie in 

heiligen Zeichen. Die österlichen Sakramente der Taufe und der Eucharistie 
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schenken uns im Heiligen Geist Gemeinschaft mit unserem auferstandenen Herrn. 

  Mit dem Ostersonntag beginnt die Osterzeit. Sie dauert fünfzig Tage bis zum 

Pfingstsonntag. Die Kirche feiert diese Zeit als ein einziges großes Fest. Die ersten 

acht Tage bis zum Weißen Sonntag bilden die Osteroktav; sie wird als das Hochfest 

der Auferstehung unseres Herrn gefeiert.  

Die liturgische Farbe dieser Festzeit ist Weiß; Farbe des Taufkleides, des 

Festgewandes der Christen. 

  
 
OSTERSONNTAG 
Hochfest der Auferstehung des Herrn  
 
Ev.: „er sah und glaubte“ (Joh 20, 1-18) 
 
So 05.04.     7.00 Ökumenische Auferstehungsfeier 
  in GRÜNSTADT, Friedhof 
  (GR Gottschalk/Pfr. Funke) 

  mit Posaunenchor und Kantorei 
 
   9.00 Festgottesdienst in GROSSKARLBACH 
  (Pfr. Riether) 

    
 10.30 Festgottesdienst für die Pfarrgemeinde  
  in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Müller) 

  mit Kirchenchor St. Peter  
   
 10.30 Festgottesdienst in BOCKENHEIM 
  Amt für Hans-Peter Stein 
  Amt für Barberina und Carlo Holzner 
  (Pfr. Riether) 

  mit Kirchenchor St. Lambert  
    
 10.30 Festgottesdienst in BOSSWEILER 
  Amt für Agnes, Alois und Klaus Linska 
  Amt für Richard Lohr 
  (Pfr. Tiator) 
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Mo 06.04. Ostermontag 
 
 KIRCHHEIM: SONDER-KOLLEKTE  

für die Materialkosten unserer 
Pfarrheimsanierung in Eigenleistung 

 
    9.00 Festgottesdienst in MERTESHEIM 
  (Pfr. Müller) 

    
    9.00 Festgottesdienst in OBRIGHEIM 
  (Pfr. Tiator) 

 anschl. Kirchencafé  
  
 10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
  in GRÜNSTADT, Azurit-Seniorenzentrum 
  (Dn. Stein)  

 
 10.30 Festgottesdienst in LAUMERSHEIM 
  (Pfr. Fischler) 

   
 10.30 Festgottesdienst in SAUSENHEIM 
  Amt für die Pfarrgemeinde 
  (Pfr. Riether) 

  mit Kirchenchor St. Nikolaus 
  
 10.30 Fest- und Familiengottesdienst in KIRCHHEIM 
  Amt für Lebende und Verstorbene der Familien 
  Maier und Schardt     
  Amt für Hubertus und Thomas Mersinger 
  (Pfr. Tiator) 

  mit Musikgruppe 
   
Di 07.04. 18.30 Amt in NEULEININGEN 
  Stiftamt für die Stifter vor 1924 
  (Pfr. Müller) 

   
 18.30 Heilige Messe in EBERTSHEIM 
  (Pfr. Fischler) 

 
Mi 08.04.  9.00  Heilige Messe in MERTESHEIM 
  (Pfr. Tiator) 

 
 15.30 Wort-Gottes- und Kommunionfeier 
  in GRÜNSTADT, Leininger Unterhof 
  (Team Beck-Battschinger/Manes/Wüst) 
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Do 09.04. 18.30 Heilige Messe in DIRMSTEIN 
  (Pfr. Riether) 

  
Fr 10.04.   9.00 Heilige Messe in SAUSENHEIM 
  (Pfr. Tiator) 

  
 18.30 Amt in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Fischler) 

     
 18.30 Wort-Gottes-Feier auf neuen Wegen: 
  „Loch – Luxus – Leben!“ 
  in BOCKENHEIM 
  (Fr. Meyer) 

 
Sa 11.04. 11.00 Tauffeier des Kindes 
  Elian Johann Kasprzik 
  in OBRIGHEIM 

  (Dn. Stein) 

 
 15.30 Hochzeitsfeier des Brautpaares 
  Julen Wolters Roiz und Julia Dziwniel 
  in GROSSKARLBACH 
  (P. Jacek Herma) 

 
2. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 
Weißer Sonntag__________________ 
 
Ev.: „Friede sei mit euch!“ (Joh 20, 19-31) 
 
GRÜNSTADT: KOLLEKTE 
 für den Blumenschmuck der Kirche 
 
NEULEININGEN: KOLLEKTE 
 für den Blumenschmuck der Kirche 
 
 
Sa 11.04. 18.00 Vorabendmesse in GRÜNSTADT 
  1. Sterbamt für Helga Wagner 
  2. Sterbeamt für Margarete Feuerbach 
  3. Sterbeamt für Silvia Schwerdel 
  Amt für Lebende und Verstorbene der Familie Link 
  Amt für Lebende und Verstorbene der Familie Wahl 
  Amt für Pfarrer Alex Horn 
  (Pfr. Tiator)  
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So 12.04.   9.00 Amt in NEULEININGEN 
  (Pfr. Tiator) 

   
   9.00 Amt für die Pfarrgemeinde in RODENBACH 
  (Pfr. Fischler) 

  
 (Weinstraßen-Marathon) 
 
 10.00 Wort-Gottes-Feier in DIRMSTEIN 
  (Hr. Storminger) 

 anschl. „Plauderei über Gott und die Welt“ 
  bei Kaffee und Gebäck 
 
 19.00 Taizé-Gebet in DIRMSTEIN 
 
Di 14.04. 16.00 Erstbeichte der Kommunionkinder  
  in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Tiator/Pfr. Riether) 
 
 18.30 Amt in NEULEININGEN 
  Amt für Elisabeth Fischer 
  (Pfr. Fischler) 

   
 18.30 Heilige Messe in QUIRNHEIM 
  Stiftmesse für die Stifter vor 1924 
  (Pfr. Riether) 

  
Mi 15.04. 18.00  Rosenkranz in OBRIGHEIM 
  für den Weltfrieden 
  (Hr. Edrich) 

 18.30  Heilige Messe in OBRIGHEIM 
  Stiftmesse für Verstorbene der Familie Jakob Selinger 
  (Pfr. Tiator) 

 
 19.30 Wort-des-Lebens-Bibelabend: 

 „Bleibe bei uns; denn es wird Abend!“ (Lk 24,29) 
in GRÜNSTADT, Konventsaal 
(Pfr. Müller) 

 
 19.30 Ökumenischer Taizé-Singkreis Laudate 

  in SAUSENHEIM, ev. Gemeindehaus 
 
Do 16.04. 18.30 Heilige Messe in KIRCHHEIM 
  (Pfr. Fischler) 
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Fr 17.04.   9.00 Heilige Messe in SAUSENHEIM 
  (Pfr. Riether) 

 
 18.30 Amt in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Müller) 

   
 18.30 Wort-Gottes-Feier in LAUMERSHEIM, Turmkapelle 
  (Hr. Latour)  

 
Sa 18.04. 15.00  Ökumenische Hochzeitsfeier 
  des Brautpaares 
  Kevin Beier und Eveline Eisermann 
  in GROSSKARLBACH, Morrhof 
  (Pfr. Riether) 

 
3. SONNTAG DER OSTERZEIT  
 
Ev.: „Werft das Netz aus!“ Joh 21, 1-14) 
 
DIRMSTEIN: SONDER-KOLLEKTE  
 für die Dachstuhlsanierung unserer Kirche 
 
 
Sa 18.04.  18.00 Vorabendmesse in BOCKENHEIM 
  Amt als Jahrgedächtnis für Pfarrer Edgar Engel 
  (Pfr. Tiator)  

   
So 19.04.    9.00 Amt in SAUSENHEIM 
  (Pfr. Fischler)  

   
 10.30 KirchenKIDS 

  Kinderwortgottesdienst in GRÜNSTADT, Pfarrheim 
 
 10.30 Amt für die Pfarrgemeinde in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Riether) 

   
 10.30 Amt in DIRMSTEIN 

  Dankgottesdienst der Kommunionjubilare 
  Amt für Adolf Storzum 
  (Pfr. Müller) 

  mit Kirchenchor St. Laurentius 
   
 17.00 Wort-Gottes-Feier zur Erstkommunionvorbereitung 
  in GRÜNSTADT 
  (GR Gottschalk) 
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Di 21.04. Hl. Konrad von Parzham, 
 Ordensbruder von Altötting 
 
 18.30 Amt in NEULEININGEN 
  Amt für Familien Glanzmann und Engel 
  (Pfr. Schlag) 

   
 18.30 Heilige Messe in RODENBACH 
  (Pfr. Fischler) 

 
Mi 22.04.  9.00  Heilige Messe in MERTESHEIM 
  Heilige Messe für unsere Schwestern 
  (Pfr. Tiator) 

  
 17.30 „Vesper und Vespern“ 

  Wort-Gottes-Feier: 
  „Ich bin das Brot des Lebens“ (Joh 6, 35) 
  Osterzeit 

  in GRÜNSTADT 
  (Team Beck-Battschinger/Wüst) 

 anschl. Imbiss im Pfarrheim 
  (Spenden/Erlös für die Tafel) 

  
Do 23.04. 18.30 Heilige Messe in DIRMSTEIN 
  Stiftmesse für die Stifter vor 1924 
  (Pfr. Fischler) 

 
Fr 24.04.   9.00 Heilige Messe in SAUSENHEIM 
  Heilige Messe für Margarete Stensik und Angehörige 
  (Pfr. Fischler) 

 
 17.45 Rosenkranz in GRÜNSTADT 
  für alle Verstorbenen 
  (Team) 

 18.30 Amt in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Riether) 

 anschl. Schriftgespräch zum Sonntagsevangelium  
  im Konventsaal 
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4. SONNTAG DER OSTERZEIT  
Weltgebetstag um geistliche Berufungen 
 
Ev.: „Ich bin die Tür zu den Schafen“ (Joh 10, 1-10) 
 
KOLLEKTE für die Förderung geistlicher Berufe  
 
Sa 25.04. 17.00 Beichtgelegenheit in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Riether) 

 
 18.00 Vorabendmesse in KIRCHHEIM 
  Amt für  Alois und Elisabeth Balthasar 
  (Pfr. Fischler)  

   
So 26.04.   9.00 Amt in OBRIGHEIM 
  (Pfr. Müller) 

 anschl Kirchencafé 
 
 10.30 Erstkommunionfeier in GRÜNSTADT 
  mit David Daguzon, Laura Domienik,  
  Emilia Gehrmann, Sophie Gornisz, Ivan Grgic, 
  Christian Hiereth, Felix und Matteo Kohlmeyer,  

Julia Eva und Laura Ligezowska  
  Amt für die Pfarrgemeinde 
  (Pfr. Riether) 

  mit Nova Cantica    
 
 10.30 Taufgottesdienst in DIRMSTEIN 
  mit Taufe des Kindes 
  Elaia Katharina Lucia Nennstiel 
  Amt für Rita Heuberger 

  (DK Peter Schappert)  

   
Di 28.04. 16.00 Erstbeichte der Kommunionkinder 
  in BOCKENHEIM  
  (Pfr. Riether/Pfr. Müller) 

 
 18.30 Amt in NEULEININGEN  
  (Pfr. Riether) 

   
Mi 29.04. 18.00  Rosenkranz in Obrigheim 
  als HAUSGEBET für den Weltfrieden 
  
 19.30 Ökumenischer Taizé-Singkreis Laudate 
  in SAUSENHEIM, ev. Gemeindehaus 
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Do 30.04. 18.30 Heilige Messe in KIRCHHEIM 
  (Pfr. Fischler) 

 
Fr 01.05. MAIFEIERTAG 
 Hl. Josef, der Arbeiter 
 
   9.00 Amt in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Riether) 

  
5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 
Ev.: „Ich gehe, um einen Platz 
         für euch vorzubereiten“ (Joh 14, 1-12) 
 

DIRMSTEIN:  SONDER-KOLLEKTE 
 für die Dachstuhlsanierung unserer Kirche 
 
Sa 02.05. 18.00 Vorabendmesse in DIRMSTEIN 
  Amt für Gabi Kussler, Juliane Brunold, Walter Väth, 
  Maria und Peter Wohninsland, Elfriede und Heinrich 
  Koch und Sohn Heiner 
  (Pfr. Fischler) 

    
So 03.05.  10.30 Familiengottesdienst in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Müller) 

  mit Kolpingsfamilie und -band  
 anschl. Radlerfest 
  mit Segnung der Fahrräder 
 
 10.30 Amt für die Pfarrgemeinde in SAUSENHEIM 
  (Pfr. Riether)  

  
 18.00 Feierliche Maiandacht: 
  „Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd 
   hat er geschaut“ 
  mit Eucharistischer Anbetung 
  in GRÜNSTADT 
  (Fr. Beck-Battschinger/Fr. Wüst) 

 anschl. Maitrunk 
  (Spenden für den Blumenschmuck) 
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Spendenkonto der Pfarrei Hl. Elisabeth:  
LIGA BANK SPEYER 
IBAN: DE 63 7509 0300 0000 0630 10  
Sie können einen Spendenempfänger angeben; z.B. Kirchenstiftung N.N. 

   
 

 

Aus den Pfarrämtern in Grünstadt 

können Sie täglich 

Ökumenische Telefonandachten 

abrufen unter der Telefon-Nr.: 

06359 / 953-5292 
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P F A R R E I    H L.   E L I S A B E T H 

 
KOMMUNIONJUBILÄUM DIRMSTEIN / NEULEININGEN  

 

Wie in den vergangenen Jahren, so laden wir auch in 

diesem Jahr wieder ein zur Feier des Kommunionjubiläums 

in Dirmstein, St. Laurentius im Gottesdienst zum 3. 

Sonntag der Osterzeit, am 19. April um 10.30 Uhr und in 

Neuleiningen, St. Nikolaus zum 6. Sonntag der Osterzeit, 

am 10. Mai um 10.30 Uhr.  

Eingeladen sind alle, die vor 25, 50, 60, 65, 70, 75 oder gar 

80 Jahren zur Ersten Heiligen Kommunion gegangen sind.  

Alle Jubilare, die diesen Festtag mitfeiern wollen, werden gebeten,  

sich rechtzeitig im Pfarrbüro zu melden.  
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„EIN SEGEN SOLLT IHR SEIN“ 

Weiterentwicklung des Seelsorgekonzeptes unseres Bistums______________ 

 

Im Rahmen der Weiterentwicklung unseres diözesanen Seelsorgekonzeptes 

besuchen Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann und Generalvikar Markus Magin die 

Dekanate. 

 

Am Donnerstag, 16. April, besuchen beide unser Dekanat Bad Dürkheim. Zum 

Treffen in Lachen-Speyerdorf sind der Dekanatsrat und das Dekanatsteam 

eingeladen, also alle hauptamtlichen Seelsorger*innen gemeinsam mit den 

ehrenamtlichen Vertreter*innen der Pfarreiräte im Dekanat. 

 

Im Vorfeld dieses Gesprächsabends haben wir die Ergebnisse (Kernaussagen) 

unseres gemeinsamen Beratungsnachmittags von Pfarreirat, Verwaltungsrat und 

Gemeindeausschüssen an das Dekanat gemeldet. So kann unsere 

Stellungnahme zum neuen Seelsorgekonzept in die Beratungen auf 

Dekanatsebene mit einfließen. 

 

 

 
 

 

 

 

Wir bitten um 

Lebensmittel- und Geldspenden 

für die TAFEL 
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PÄLZER OWEND 

 

Unsere Minis machen sich in der letzten 

Sommerferienwoche wieder auf nach Meschede in die 

dortige Abtei Königsmünster zu Ora et Labora Tagen. 

Um die Kosten für unsere Minis so gering wie möglich 

zu halten, haben wir uns diesmal zur 

„Kassenaufbesserung“ einen Pälzer Owend einfallen 

lassen. Die Messdiener bereiten für Sie den Petersaal 

schön vor und Kochen für Sie des Pälzer`s Leibspeise 

– Leberknödel, Saumagen, Bratwurst, dazu 

Sauerkraut, Kartoffelbrei mit einer leckeren 

selbstgemachten Zwiewwelsoooß und einem guten Stück Pälzer-Bauernbrot. 

Als vegetarisches Gericht gibt es leckeren Schafskäse – 

Bitte dies bei der Anmeldung mit angeben. Danke 

 

Herzliche Einladung zum Pälzer Owend: 

Am: Sa. 25.04.26 

Um: 18:00 Uhr 

Im: St. Petersaal in Grünstadt 

Essen und Trinken, soviel Sie verzehren können und dies gegen eine Spende 
für die Messdienerarbeit.  

Wir bitten um Anmeldung für eine bessere Planung bitte bis 15.04.26 bei  

Dorothee Gottschalk  

Mail: dorothee.gottschalk@bistum-speyer.de Mobil: 0151-14879717,  

 

Bianka Wüst Mail: bianka.wuest@t-online.de Mobil: 0177-4646834,  

 

oder im kath. Pfarrbüro pfarramt.gruenstadt@bistum-speyer.de /  

Tel.: 06359-2295 

Bitte bei Ihrer Anmeldung mit angeben, wenn Sie den Schafskäse 

wünschen! 

Wir freuen uns auf Euch, die Minibetreuer 

Dorothee Gottschalk und Bianka Wüst 

 

mailto:dorothee.gottschalk@bistum-speyer.de
mailto:bianka.wuest@t-online.de
mailto:pfarramt.gruenstadt@bistum-speyer.de
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„MAN MUSS MIT ALLEM RECHNEN, AUCH MIT DEM GUTEN!“ 

 

Dass Pfarrer Riethers Wahlspruch zutrifft, konnten die 16 Frauen, die zum 

Besinnungswochenende auf den Rosenberg gekommen waren, aus ganzem 

Herzen bestätigen. 

 

Von Anfang an war ein harmonisches Miteinander in gelöster Atmosphäre zu 

spüren. 

 

Den düsteren Zeiten stellten Pfarrer Riether und Monika Petry ihr Anliegen, das 

Gemüt zu erhellen, gegenüber und viele ermutigende Sprüche unterstützten 

dieses Anliegen. Es gilt, die Aufmerksamkeit nach vorne zu richten, um die 

Probleme der Zukunft angehen zu können, und die Welt um sich herum mit allen 

Sinnen wahrzunehmen, dafür zu danken.  

 

Im getanzten Morgenlob 

und ganz besonders in 

der auf die Gemeinschaft 

ausgerichtete Messfeier 

am Sonntag wurde dieser   

Dank intensiv ausge-

drückt.  

 

Immer wieder gab es 

Gelegenheiten, 

miteinander ins Gespräch 

zu kommen, sich 

auszutauschen über die Situation in den Gemeinden und eine muntere 

Gemeinschaft entstand, so dass auch der Turmbau ganz problemlos klappte.  

 

Gerne wird man sich vor allem auch an die fröhlichen Abende erinnern. 

 

(R. Muth) 
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Bild: Peter Weidemann (Foto), Gisela Baltes, impulstexte.de (Text), Sven Jäger (Layout) 
In: Pfarrbriefservice.de 

 

 
PFARRFASCHING 2026 
 
Buntes Treiben war angesagt in unserem St. Peter Saal. Ein tolles Programm 
stand auf der Tagesordnung, das unter dem Motto stand: 
„Die nei Struktur, wie wird`s wohl soi?  Uns Narre fallt bestimmt was oi!!!“ 
Unser Präses und Hausherr hat Pfarrer Martin Tiator eröffnet den Abend und geht 
auch gleich auf das Motto ein: 
Im 11. Johr Lisbeth, närrischer kann`s net soi!  
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Er macht`s wie der Alde Borschemäschder und reibt sich spaßisch die Hände, er 
geht dann halt ach in Rente! 

 

 
 
Danach hat unser Moderator, Alois Kindler zum Programmstart mit den 
Sicherheitshinweisen aufgerufen und am Programm-Anfang stand, als Neuerung 
in unserem Pfarrfasching der Protokoller, Lukas Henschel. Nachdem die große 
Politik ausreichend ihr Fett wegbekam, Spahn und Merz, das ist kein Scherz, 
hatten einen großen Anteil, Donald Trump durfte nicht fehlen, zumal nach seiner 
Meinung eh die Ente Donald Duck den besseren Präsidenten abgeben würde. 
Die Ortspolitik hat ebenso Raum eingenommen wie die Kirchenpolitik, ein 
gelungener Protokoller-Einstand. 
 
Tänzerische Highlights an diesem Abend waren die Auftritte unseres 
Tanzmariechens, Lily Kohlmeier, unter der Leitung von Lotte Heiner, Meike 
Brandenburg, der Cheerleaders, unter der Leitung von Laura Fürsorger, Vanessa 
Wernecke (Lava-tanzt/ Showtanz Juniors), der Tanzgruppe "Flashlights", 
(Wiesbadener Prinzen-Garde 1900e.V.) und nicht zu vergessen die Heroes, die 
bereits seit Jahrzehnten Teil unseres Pfarrfaschings sind und sich immer wieder 
etwas einfallen lassen. In diesem Jahr Stand Charly Chaplin Pate.  
 
Unter der Leitung von Irmi Drumm und Gaby Kozlowski tanzten Ludger Heissler, 
Theo Kozlowski, Ralf Wunderlich, Klaus Gottschalk nach dem Vorbild von Charly 
Chaplin. Klaus Gottschalk glänzte mit seiner nicht zu stoppenden 
Stepptanzeinlage. 
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 Das Publikum durfte sich darüber hinaus über tolle Beiträge 
freuen, 
„Die Messdiener“ Kai Schmid + Daniel Wüst,  
„Mama, die Sportskanon“ Ulrike und Anna Hardt 
„Von 1ner Dommaus zu Lisbethmäusen“ Bianka 
Wüst + Maria Frank 
„Sängerin mit Niveau“ Anna Hardt begleitet von 
Wolfgang Lenhart (Gitarre) 
„Marianne in de Reha“ Monika Macziol begleitet von Lukas Henschel (Gitarre) 
„Tagesschau“ Luisa Stöckel mit ihrer Geige 
„Kolping-Tramps“ Wolfgang Lenhart, Christoph Fernekeß, Dominik 
Benninghoff. 
Nach diesem mitreißenden Programm stand nun der Gang in die Bar und auf die 
Tanzfläche an. 

Ein großer Dank gilt natürlich den Besuchern unseres 
Pfarrfaschings, die für ein volles Haus und gute 
Stimmung im Saal gesorgt und allen Darstellern mit 
großem Applaus ihren Dank und ihre Anerkennung 
gezeigt haben, ebenso unserem Moderator Alois 
Kindlier.  
Danke auch allen Helfer/innen beim Auf- und Abbau, für 
die Bewirtung in Ausschank und Essensausgabe im Saal 
sowie den Ausschank in der Bar, die Bühnenbestückung, 
den Einkauf und die Abrechnung. 
Dank auch an die Technik, Lukas Henschel, Thomas 
Romanski sowie David Schreiner, der für die Live-
Übertragung gesorgt hat. 
 

Ein ganz großes Dankeschön auch an unsere Sponsoren.    
Mit finanzieller Unterstützung fällt es etwas leichter den Abend zu gestalten und 
vor allem auch erfolgreich zu gestalten.  
Teilweise können wir bereits auf langjährige Unterstützung zurückblicken, 
teilweise konnten wir neue Sponsoren gewinnen. 
 
Nochmals recht herzlichen Dank, das Geld ist gut angelegt, wir werden es dafür 
benutzen, um weiter in unser direktes Umfeld zu investieren. 
In eigener Sache: 
Ich durfte über 2 Jahrzehnte das Programm zusammenstellen, das Programm 
2026 war mein letztes. Mir bleibt mich bei allen für eine gute Zusammenarbeit, für 
die große Unterstützung zu danken. Es hat mir immer viel Spaß bereitet hier aktiv 
sein zu dürfen, es war immer ein toller Pfarrfasching und ich bin sicher das wird 
auch in der Zukunft so sein.  
Vielen Dank, Helau und bleibt alle gesund, Ludger Heissler 
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GEMEINDE GRÜNSTADT, ST. PETER  
 

 

 

 

 
 

09.04., 20 Uhr Kegelabend im Kegelcenter Grünstadt 

12.04., Familienausflug Treffpunkt um 9 Uhr zum Gottesdienst in Rodenbach, 

           10 Uhr Wanderung zum Segelflugplatz, Mitbring-Picknick,  

           Besuch Motorrad-Technik-Museum 

19.04., 14 Uhr Auf den Spuren jüdischen Lebens – Rundgang durch Grünstadt 

           mit R. Eich, Anmeldung erforderlich: kolping-gruenstadt-info@web.de 

24.04.,19.30 Uhr, Babbelstunn im Klosterkeller 

 
 

OFFENE KIRCHE 
 

Unsere St.-Peter-Kirche ist für Besucher und Beter am Dienstag von 10 bis 11.30 

Uhr geöffnet! 

 

 
SENIORENKREIS ST. PETER 

 

Am Donnerstag, 9. April um 14.30 Uhr kommt Frau Dr. Magdalena Grönig zu 

uns und hält einen Vortrag zum Thema: „Knochengesundheit im Alter“. 

 

Herzliche Einladung! 

 

KATHOLISCHER FRAUENBUND GRÜNSTADT 

 

Am Dienstag, 31.03. um 14 Uhr treffen wir uns am Kreuz 

2000 auf dem Grünstadter Berg zum „Kreuzweg für den 

Frieden der Welt“.  

 

Alle sind herzlich eingeladen! 

 

mailto:kolping-gruenstadt-info@web.de
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HEILFASTENWOCHE SCHON SEIT 38 JAHREN VOM FRAUENBUND 

GRÜNSTADT 

 

In diesem Jahr stand die 

Fastenwoche unter dem 

Motto: „Auszeit für Körper, 

Geist und Seele“. Seit 1988 

veranstaltet der Frauenbund in 

der Fastenzeit die 

„Heilfastenwoche“ und schon 

seit 16 Jahren wird diese von 

Fr. Dr. Magdalena Grönig 

geleitet. Gestartet wurde am 

Donnerstag, den 05. März mit 

einem Infoabend, dann hieß es 

sich „Leermachen“, für die einen schon am 

Sonntag und für die meisten aber erst am 

Montag, um sich dann nur noch mit Wasser, Tee 

und selbstgekochter Gemüsebrühe zu ernähren.  

 

17 Teilnehmer trafen sich dann von Montag bis 

Freitag zu den abendlichen Treffen, beginnend 

mit Gesprächen, wie es einem so geht und wie 

man sich fühlt. Anschließend folgte die Nahrung 

für die Seele, dann mit täglich wechselnden 

Impulsen, welche mit Meditationsmusik untermalt 

waren, durften wir in Landschaften mit Stränden, 

Bergen, Wiesen und Wäldern entfliehen. Mit dem 

gemeinsam gebeteten Vaterunser endete die 45-

minütiger Auszeit in unserer schönen Gruppe.  

 

Die Woche verging wie im Flug und nach einer 

Woche nur mit Flüssigkeit ernährt war der warme 

Apfel am Samstagmorgen ein Genuss. Vielen 

Dank an die professionelle Unterstützung durch Frau Fr. Magdalena Grönig und 

Frau Gudrun Fischer und ihre guttuenden Texte. 

Frauenbund Grünstadt 
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FORUM GEMEINDE – AUSTRÄGER*INNEN GESUCHT! 

 

Für das Forum Gemeinde suchen wir Austräger*innen für die folgenden 

Straßen in Grünstadt: 

- Mörikestraße 

- Ludwig-Maier-Straße 

- Zeppelinstraße 

- Berliner Straße 

- Heinestraße 

Wenn Sie zweimal im Jahr diesen Dienst übernehmen möchten, melden Sie sich 

bitte im Pfarrbüro! 

Herzlichen Dank! 

 

 

UNTERSTAND TROCKENGELEGT 

 

Im Rahmen der Mauerarbeiten mussten Teile des Dachs entfernt werden, damit 

der Zugang zur Mauer gewährleistet war und problemlos gearbeitet werden 

konnte. Aus diesem Grund haben die Macher den hinteren Teil der 

Dachabdeckung entfernt und nach Beendigung der Mauerarbeiten wieder mit 

neuen Trapezblechen gedeckt. Das alte verbliebene Dach ist mittlerweile sehr 

„gealtert“ und auch stellenweise nicht mehr dicht. Der linke Teil war so 

beschädigt, dass das Gebälk in dem Bereich durch herablaufendes Wasser 

bereits stark in Mitleidenschaft gezogen wurde.  

Im Pfarrgarten konnten wir ein altes 

gleiches Dachteil ausfindig machen, 

woraus wir den noch besten Teil 

herausgeschnitten haben. Damit 

konnten wir den defekten Dachbelag 

austauschen und das große Leck 

beseitigen. Nach dem Austausch haben 

wir dann eine seitliche Blende 

angebracht, die gleichzeitig auch als 

Stütze des etwas größeren Überhangs 

des Dachbelags dient und darüber 

hinaus den Unterstand etwas in 

besserem Licht zeigt. 
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Die kleineren Löcher im alten Dachbelag haben wir dann eins nach dem anderen 

verschlossen, dazu musste Andreas in die Knie, aber mit Erfolg. Erfolg 

deswegen, weil er alle Löcher verschließen konnte und dabei das alte Dachteil 

ihn ausgehalten hat (er war halt der leichteste von uns).  

Soweit die letzte Aktion am Unterstand. Jetzt steht 

noch an, die Übergänge von altem zu neuem 

Dachbelag abzudichten,  

den Unterstand mit farblichem Schutz zu versehen 

(damit farblich etwas herauszuputzen). Schließlich 

wollen wir den Unterstand spätestens für 

Fronleichnam trocken und ansehnlich zur 

Verfügung stellen, (es soll ja kein unnötiges Wasser 

in die Schorle gelangen!). 

Auf dem Bild kann man schön erkennen, wie der 

Unterstand nach dem Streichen aussehen wird, die 

eine Stütze zeigt sich bereits in der neuen Farb-

Pracht. 

 

Dann sind wir sicher noch nicht arbeitslos, 

- wir wollen die überlange dreiteilige Leiter am Gebälk (unter dem Dach) 

unterbringen (dazu werden wir auch die Expertise von unserem 

Altmeister Erhard Winkler benötigen) 

- die bereits seit langem geplante Werkstatt werden wir dann ins Visier 

nehmen (Aufräumen, Regale bauen, Ausstatten, etc.) 

- Luke in Gartenhaus einbringen, um die Technik an Fronleichnam 

trocken zu lagern 

- Unterstützung bei anfallenden Arbeiten für unseren Kindergarten 

- und was da eben noch so anfällt. 

Die MACHER,  

Hajo Burkhardt, Andreas Kober, Ludger Heissler 

 
MERTESHEIM, St. Valentin 
 
OFFENE KIRCHE 

 

Unsere St.-Valentin-Kirche ist für Besucher und Beter 

täglich von 9 bis 18 Uhr im Windfang geöffnet! 
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GEMEINDE DIRMSTEIN, ST. LAURENTIUS 
 
OFFENE KIRCHE 
 
Unsere St.-Laurentius-Kirche ist für Besucher und Beter 

täglich von 10 bis 15 Uhr und am Sonntag von 11 bis 15 Uhr geöffnet! 

 

GEMEINDE SAUSENHEIM-NEULEININGEN, 
ST. STEPHANUS 

 
OFFENE KIRCHE 
 
Unsere St.-Stephanus-Kirche ist für Besucher und Beter 

am Sonntag von 9.30 bis 10.30 Uhr geöffnet! 

 

 

NEULEININGEN, St. Nikolaus 
 
OFFENE KIRCHE 
 
Unsere St.-Nikolaus-Kirche ist für Besucher und Beter täglich von 10.00 bis  

18.00 Uhr mit Blick in den Kirchenraum im Turmbereich geöffnet!  

 

 

ÖKUMENISCHER GEMEINDENACHMITTAG  
 
Am Mittwoch, dem 15. April 2026, treffen wir uns zum ökumenischen 

Gemeindenachmittag im Pfarrheim.  Frau Dr. Grönig aus Grünstadt wird in ihrem 

Vortrag über „Knochengesundheit im Alter" sprechen.  

 

Herzliche Einladung an alle, die sich dafür interessieren. 
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GEMEINDE BOCKENHEIM, ST. LAMBERT 
 
GLAUBST DU AN WUNDER? - GLAUB DARAN! 
 
So lautete der Titel der Wortgottesfeier der Reihe „Aufbrechen – Auf neuen 
Wegen“ im Februar. 

 
Beginnend mit dem ermutigenden 
Aufruf: „Wunder geschehen für dich, 
sei wachsam, damit du sie entdeckst, 
sei mutig und lass dich darauf ein, sei 
stark und mach etwas daraus!“, 
konzentrierte man sich auf das 
Wunder der Brotvermehrung und auf 
die Sorgen um den Hunger in der 
Welt. 
 
Immer wieder wurde der Blick gelenkt 
auf Jesus, der mit   vollen Händen 
schenkt, auf die Erwartung auf ein 
Geschenkwunder, auf eine Änderung 
der Haltung, weg von der Angst davor, 

dass nicht genug da ist, hin zur Haltung: Es sind genug Ideen da, wie Menschen 
satt werden können. Im Vertrauen darauf, dass nicht alles perfekt sein muss, nur 
gut genug, kann eine Bereitschaft wachsen zum Miteinander und Füreinander 
und zum Teilen.  
 
Dann ist genug da für alle. 
 
Regina Muth 
 
 

VORLESESAMSTAG 

 

am 28. März von 10.30 bis 12 Uhr für Kinder 

von 6 bis 10 Jahre. 

Herzliche Einladung ins Pfarrheim 

Bockenheim! 
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GEMEINDE KIRCHHEIM-BISSERSHEIM, 
ST. JOHANNES D.T. 

 
kfd  
 
Am Dienstag, den 5. Mai um 15.00 Uhr besucht 
uns Pfarrer Benno Riether.  Er gibt uns einen 
Einblick über sein bisheriges Wirken im In- und 
Ausland. Wir freuen uns auf einen interessanten 
Nachmittag in unserem Pfarrheim. Gäste sind 
herzlich willkommen.  
 

 



36 

 

NÄCHSTER SPIELETREFF 

 

Lust auf einen geselligen Abend voller Spiele, Spaß und Spannung? 

Dann sei dabei beim nächsten Spiele-Treff am Freitag, den 24. April, ab 18:30 

Uhr im Pfarrheim Kirchheim! 

Ob Karten- oder Brettspiele – hier ist für jeden etwas dabei. Knabbereien und 

Getränke stehen bereit, also kommt vorbei, bringt Freunde mit und erlebt einen 

unterhaltsamen Abend in guter Gesellschaft! 

Come together – play together! Wir freuen uns auf euch! 

Gemeindeausschuss Kirchheim-Bissersheim 

 

GEMEINDEAUSSCHUSS KIRCHHEIM-BISSERSHEIM 

 

Herzliche Einladung zu unserer nächsten Sitzung am Samstag, 25. April, um 

9.30 Uhr im Pfarrheim in Kirchheim. Themen sind u.a. Rückblick „Fastenzeit und 

Ostern“, Vorbereitung Fronleichnam, Planung Gemeindefest, … Die Sitzung ist 

öffentlich. 

 

ÜBER DIE PFARREI HINAUS 
 
CLEMENS BITTLINGER: KONZERT „SPUREN“ 
 
Am Freitag, den 5. Juni 2026, gastiert der renommierte Liedermacher, Pfarrer und 
Autor Clemens Bittlinger mit seinem Konzertprogramm „Spuren“ um 19 Uhr in der 
katholischen Pfarrkirche in Lambrecht. 
 
Mit seinem aktuellen Konzertprogramm „Spuren“ nimmt Clemens Bittlinger sein 
Publikum mit auf eine persönliche und zugleich universelle Reise durch die 
vielfältigen Spuren, die Menschen in ihrem Leben, in Beziehungen und in der Welt 
hinterlassen. Das Programm basiert auf seinem gleichnamigen Album, das er 
gemeinsam mit langjährigen musikalischen Partnern über ein Jahr entwickelt hat 
und das eine Bandbreite von nachdenklichen, humorvollen und zutiefst 
menschlichen Liedern umfasst. 
 
Bittlinger verbindet in seinen Konzerten Musik, Texte und Lebensgeschichten zu 
einem eindrucksvollen und mitreißenden Erlebnis – zum Zuhören, Mitdenken und 
Mitsingen. Die Musik lädt ein, innezuhalten, eigene Spuren zu reflektieren und 
Mut zu fassen für den eigenen Weg. Dabei führt er sowohl vertraute als auch 
neue Lieder vor und schafft einen musikalischen Bogen zwischen persönlichen 
Empfindungen und universellen Fragen unserer Zeit. 
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Clemens Bittlinger ist evangelischer Pfarrer, Buchautor und einer der 
profiliertesten deutschen Liedermacher christlicher und gesellschaftlich 
relevanter Musik. Seit über vier Jahrzehnten steht er mit seiner Gitarre auf der 
Bühne und begeistert das Publikum bei über 4.000 Konzerten zwischen Kirchen, 
Gemeindehäusern und Kulturstätten in ganz Deutschland und darüber hinaus. Er 
veröffentlichte mehr als 40 CDs, deren Gesamtauflage mehrere hunderttausend 

Tonträger beträgt, und viele 
seiner Lieder haben ihren 
festen Platz im 
gemeindlichen Liedgut 
gefunden. Seine Musik 
zeichnet sich durch 
eingängige Melodien, kluge 
Texte und eine lebensnahe 
Ansprache aus. Ob 
nachdenklich, tröstend, 
humorvoll oder provokativ – 
Bittlinger trifft mit seinen 
Liedern stets den Nerv der 
Zeit und seiner Zuhörer. 
Neben seiner künstlerischen 
Tätigkeit ist er auch als 
Buchautor und Seelsorger 
aktiv. 
 
Das Konzert „Spuren“ bietet 
ein besonderes Hörerlebnis 
für alle, die Musik mit 
Tiefgang und Botschaft 
schätzen – und lädt dazu ein, 
eigene Spuren im Leben 
bewusst wahrzunehmen und 
vielleicht auch neu zu 
gestalten. 

 
Die Karten für das Konzert sind ab sofort zum Preis von 18 Euro im Vorverkauf 
erhältlich (Abendkasse 20 Euro). Ermäßigte Karten für Schwerbehinderte, 
Schülerinnen/Schüler und Studierende kosten 15 Euro. Vorverkaufsstellen sind 
das Zentrale Pfarrbüro in Lambrecht Tel.:06325/396, Email: 
pfarramt.lambrecht@bistum-speyer.de und die Bäckerei Wolfgang Baßler, 
Esthal. 
Die katholische Kirchengemeinde freut sich sehr auf Ihren Besuch! 
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Katholisches  Pfarramt  Hl. Elisabeth  
Turnstraße 1     67269 Grünstadt  
Tel.: 06359 / 2295        Fax: 5750                     
pfarramt.gruenstadt@bistum-speyer.de 
 www.pfarrei-gruenstadt.de            
 LIGA-Bank Speyer - IBAN: DE63 7509 0300 0000 0630 10 

______________________________________________ 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  

GRÜNSTADT (Claudia Bär / Susanne Blumrich / Irena Dyballa-Dylla):  

dienstags          9.00 - 11.00 Uhr       16.00 – 18.00 Uhr                                                   

mittwochs               9.00 - 11.00 Uhr 

donnerstags           9.00 - 11.00 Uhr 16.00 – 18.00 Uhr 

freitags         9.00 - 11.00 Uhr   

 

Pastoralteam 

  

PFARRER MARTIN TIATOR  

(0 63 59 / 22 95) 

 

PFARRER BENNO RIETHER 

(0151 / 14 87 98 46) 

Mail: benno.riether@bistum-speyer.de 

 

GEMEINDEREFERENTIN DOROTHEE GOTTSCHALK 

Mail: dorothee.gottschalk@bistum-speyer.de 

(0151 / 14 87 97 17) 

 

DIAKON ACHIM STEIN 
Mail: achim.stein@bistum-speyer.de 

   

                

Nächste Ausgabe: 03.05. – 14.06.26 
Redaktionsschluss: 21.04.26 

 

http://www.pfarrei-gruenstadt.de/
mailto:dorothee.gottschalk@bistum-speyer.de
mailto:achim.stein@bistum-speyer.de

